


Von Stefanie Höfler und Claudia Weikert gibt es noch zwei weitere 
Bilderbücher, die von den Abenteuern der Igelkinder erzählen: 

Waldtage! und Die Eroberung der Villa Herbstgold.
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Eines Tages ist Frau Oha mit einem großen Plakat unter dem 
Arm in den Kindergarten gekommen.
»Ach, das wird unser letztes Abenteuer«, hat Frau Ach gesagt, 
und ausnahmsweise ist sie diesmal nicht gehüpft. Sie sah sogar 
fast ein bisschen traurig aus. »Das allerletzte letzte Abenteuer 
mit euch großen Igeln.«

»Wieso das allerletzte letzte?«, hat sich Önder erkundigt.
»Na, weil ihr Vorschulkinder nach den Ferien doch nicht mehr 
hier seid, sondern  in der Schule!«, hat Frau Oha erklärt, und 
da ist Frau Ach doch wieder ein bisschen gehüpft, und wir  
sind alle mitgehüpft. Vor Aufregung. 



Dann hat Frau Ach endlich das Plakat auseinandergerollt.
»Da steht was mit Nacht!«, hat Sara gerufen, weil sie wirklich 
schon ein bisschen lesen kann. Und dann hat uns Frau Oha das 
Plakat vorgelesen.
»Darf meine Giraffe auch hier übernachten?«, hat Una gefragt. 
Ihre Stimme hat dabei vor Angst gepiepst. Ich habe auch ein 
bisschen Angst bekommen, weil ich noch nie alleine woanders als 
zu Hause geschlafen habe. Aber gesagt habe ich nichts. Ferdinand 
hat es trotzdem gemerkt. Er hat ganz fest meine Hand gedrückt.
»Klar. Ihr dürft alle eure Kuscheltiere mitbringen. Und eure 
Lieblingsschlafanzüge und natürlich eure Zahnbürsten«, hat Frau 
Oha Una beruhigt, und Leslie hat gesagt, dass ihre Zahnbürste 
aussieht wie ein Krokodil.
»Ich habe eine elektrische, die kitzelt so schön!«, hat Ferdinand 
mir zugeflüstert. »Wenn du willst, darfst du sie mal 
ausprobieren.« Und da habe ich gemerkt, wie die Vorfreude  
in meinem Bauch die Angst überholt.








